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Frieden in Dir und der Welt 
Bruno Würtenberger auf Vortrags- und Workshop-Tour 

 
Bruno Würtenberger, spiritueller Lehrer und stetiger Forscher in Sachen Bewusstsein, 
ist wieder auf Österreich-Tournee. Von 9. Oktober bis 1. November spricht er in seinen 
Vorträgen über „ Spirituelle Lügen“  und lädt in Workshops zu einer Begegnung mit 
sich selbst ein. 
 
„Erleuchtet werden kannst Du nicht, höchstens erkennen, dass Du es schon bist“, ist einer 
der Lieblingsaussprüche Bruno Würtenbergers und gleichzeitig das Motto seines neuesten 
Buches „KLARTEXT“. Der humorvolle Anti-Guru aus der Schweiz mit gewissem Hang zur 
liebevollen Provokation zieht als eine Art moderner Wanderprediger durch die Lande – 
vorwiegend durch die Schweiz, Deutschland und Österreich – und verbreitet ein 
annehmbares spirituelles Weltbild für das neue Jahrtausend. Begleitet wird er dabei durch 
seinen kongenialen Partner, den Musiker Michael Mosaro Scheickl, der die Vorträge und 
Workshops mit meditativen und freudvollen Kompositionen bereichert. 
Kein Opferdasein, sondern SchöpferIn sein, ist eine der Botschaften Würtenbergers, der 
Menschen Mut machen möchte, an sich selbst und ihre geistigen Fähigkeiten zu glauben. In 
seinen Workshops nährt er auf spielerische Art und Weise das Potential der 
TeilnehmerInnen und unterstützt sie dabei, sich mit Leichtigkeit zu entfalten. „Konfrontation 
mit Dir selbst“ ist der fast gefährlich anmutende Titel des aktuellen Ein-Tages-Workshops, 
der Selbsterkenntnis, inneren Frieden, Entfaltung der eigenen Medialität und Lebensfreude 
zum Ziel hat. Wer Bruno Würtenberger kennt, weiß, dass sogar Selbstkonfrontation oft Spaß 
macht, auch wenn Wahrheit manchmal unangenehm sein kann. Deshalb sind vor allem 
Menschen eingeladen, die wirklich an Selbsterfahrung und Wandlung interessiert sind und 
auch ein offenes Wort zur richtigen Zeit nicht scheuen. Der Gewinn sind tiefe Transformation 
und ein bleibendes Erlebnis. 
Das Geschäft mit der Angst schätzt Bruno Würtenberger nicht, auch nicht Schwere, Schuld 
und Sühne. Seine Botschaft ist eine freudvolle und insofern untersucht er kritisch spirituelle 
Lehren, die Menschen klein machen oder indoktrinieren. In seinem Vortrag „Spirituelle 
Lügen“ wagt der Schweizer bewusst offene Worte über die Lehrmethoden verschiedenster 
spiritueller LehrerInnen und vermittelt Anhaltspunkte, woran man „echte“, seriöse 
LehrerInnen erkennen kann und was sie auszeichnet. (Termine im Anhang oder unter 
www.GroovingSpirit.com)  
Gerade rechtzeitig zur Tour erscheint auch die neue „GroovingSpirit“-CD „Peace“. Parallel zu 
seiner Vortrags- und Workshop-Tournee engagiert sich Bruno Würtenberger nämlich auch 
für die neue spirituelle Friedensbewegung „new peace“ (www.new-peace.com), die er im 
Vorjahr gemeinsam mit Dieter Wiergowski aus Deutschland (Herausgeber der Zeitung „Die 
andere Realität“) gegründet hat. „Nur wenn es Frieden in mir selbst gibt, kann es Frieden in 
der Welt geben“, ist die zentrale Botschaft seines Friedensmanifestes, das auf die Kraft der 
Veränderung in jedem und jeder einzelnen von uns aufmerksam machen soll. Zahlreiche 
prominente KünstlerInnen unterstützen bereits die Bewegung, darunter Hollywood-Regisseur 
Marvin Chomsky („Holocaust“, „Roots“), UNO-Weltfriedensbotschafter J. Reuben Silverbird 
(Apache, Cherokee, Navajo-Indianer), die SchauspielerInnen Ulrich Reinthaller (Bambi-
Gewinner für „Hallo, Onkel Doc“), Erwin Leder („Das Boot“), Michael Gahr („Tatort“), Regina 
Fritsch (Burgtheater-Ensemble), die MusikerInnen Timna Brauer, Georg Baum, Monika 
Stadler, Karin Hackl und viele andere. Von 4. bis 7. Dezember wird ein großer 
Weltfriedenskongress in Kaarst bei Düsseldorf stattfinden, wo zahlreiche internationale 
RednerInnen – darunter etliche SchamanInnen – zum Thema sprechen und im Anschluss an 
den Kongress auch noch zwei Tage lang Seminare anbieten werden. Nähere Infos u. a. im 
Österreich-Büro der new-peace.com: Sabine Knoll, A-3914 Loschberg 19, Tel./Fax: (++43) 
(0)2877/88104, sabine.knoll@netway.at. 
 


